
Anlage 2

Tiefenbegrenzung Abrechnungseinheit Oberdorf

Nr Flur Flurstücksnr Lage Tiefe in m Grenze

1 1 520/52 Mittelweg 32 bis einschließlich Schuppen bzw. Garage in der Flurstücksmitte

2 1 407/52 Bahnhofstraße 32 bis zum Ende der Laube

3 1 405/52 Bahnhofstraße 32 bis zum Ende der Bebauung 

4 1 81/0 Bahnhofstraße 28 bis zum Ende der Garage auf dem Flurstück 81/0, nur bei diesem Flurstück Übergang in den Außenbereich

5 1 398/52 Bahnhofstraße 48 bis Ende schmales Gebäude

6 1 53/1 Bahnhofstraße 24 bis Ende Bebauung

7 1 524/53 Bahnhofstraße 39 bis Ende schmaler Teil des Hauptgebäudes

8 1 54/6 Bahnhofstraße 28 bis Ende Nebengebäude

9 1 54/2 Bahnhofstraße 28 bis Ende des größeren Nebengebäudes an der nördlichen Flurstücksgrenze

10 1 97/0 Bahnhofstraße 30 bis Ende Nebengebäude

11 1 91/0 Bahnhofstraße 26 bis Ende längliches Gebäude

12 1 104/0 Bahnhofstraße 26 bis Ende längliches Gebäude

13 1 105/0 Bahnhofstraße 26 bis Ende längliches Gebäude

Gruppen Anzahl benachbarte Gruppen

bis 20 m

21- 25 m 1

26- 30 m 7 8

31- 35 m 3

36- 40 m 1 3

41- 45 m

46- 50 m 1 1

51- 55 m

56- 60 m 1

13 13

Tiefenbegrenzung 30 m, da die Mehrheit in der Spanne 26 bis 30 m liegt, bis auf ein Flurstück in der Gruppe 21-25 m liegt der Rest oberhalb der 30 m-Grenze


